
Initiative „Familienfreundliche Geburtshilfe im Landkreis Konstanz“ 
 
 
Liebe Kollegin  
 
Wie seit Jahren bundesweit, so erleben wir inzwischen auch in unsrem Landkreis den geburtshilflichen Notstand alltäglich mit. 
Insbesondere seit der Schließung des Kreißsaals in Radolfzell.  
 
Familienfreundlichkeit in unserer Stadt wie auch im gesamten Bundesland, fängt derzeit erst bei der Sicherung der Kita-Plätze an.  
 
Es ist erwiesen, dass die Bedingungen rund um Schwangerschaft und Geburt für Mutter und Kind prägend sind und nachhaltig auf 
eine Familie schwächend oder stärkend wirken können. Deshalb ist es nur sinnvoll und konequent wenn Familienfreundlichkeit 
bereits dann schon gesichert wird, wenn eine Familie entsteht. 
 
Schauen wir nicht länger resigniert und tatenlos zu, wie die schwangeren Frauen und ungeborenen Kinder,  
während der verletzlichsten Spanne Ihres Lebens,  

• in überfüllten Kreißsälen,  

• mit überlasteten Hebammen,  

• umgeben von Überwachungs-Hightech,  
alleingelassen gebären müssen. 
 
Wir wollen wieder Geburten begleiten: 

• einfach weil wir es gerne tun, 

• zur Stärkung der Frauen und zum Wohle der Familien, 

• weil es ausschließlich unsere Profession ist,  

• um ein hoch zu schätzendes Gut, nämlich unsere traditionelle Hebammenkunst und unseren Erfahrungsschatz, der 
nächsten Hebammen-Generation in wertschätzende Hände weitergeben zu können.  

 
Geburtshilfe ist unser Handwerk und vielleicht für manche unter uns auch Berufung. 
Wir Hebammen sind seit vielen Generationen Expertinnen für familienfreundliche Geburtshilfe.  
 
Unsere Vision: 
Gründung eines „Hebammen-Zentrums in Radolfzell“ als Basis für hebammengeleitete Geburtshilfe! 
 
Wir arbeiten z. B.  

• im einem dann neu zu gründenden Geburtshaus,  

• als Beleghebamme zur Entlastung der Kolleginnen im Kreißsaal, 

• in einem von Hebammen geleiteten Kreißsaal. 
 
Unsere Ziele für unseren Landkreis: 

• die freie Wahl des Geburtsortes wieder zu ermöglich, 

• eine familienfreundliche 1:1 Geburtshilfe zu ermöglichen, 

• wir schließen uns zusammen und bauen ein lebendiges modernes Hebammen-Team auf, 

• Synergien nutzen anstelle von Konkurrenzdenken, 

• Wir streben ein flexibles Hebammen-freundliches und zeitgemäßes Arbeits-Modell an, 

• Wir wollen Strukturen so schaffen, dass zukünftig für uns Hebammen die Geburtshilfe wieder zum selbstverständlichen 
Herzstück unseres Berufes werden kann. 
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Dass die moderne Geburtsmedizin ein Segen sein kann und im Bedarfsfall gar lebensrettend ist, steht außer Frage. 
Wir wollen nicht polarisieren. Wir streben mit den geburtshilflichen Abteilungen im Landkreis eine langfristige und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und Kooperation auf Augenhöhe an.  
 
Ebenso ist uns gelegen an einer wertschätzenden Zusammenarbeit mit den niedergelassenen Frauenärztinnen und Frauenärzten, 
zum Wohle der schwangeren Frauen in unserem Landkreis. 
 
Vielleicht denkst Du/ denken Sie jetzt: 
„Ich bin schon lange raus aus der Geburtshilfe, Geburten zu begleiten traue ich mir nicht mehr zu“ . . . . 
„Ich bin in Babypause und kann deshalb nicht dauernd im Rufdienst sein“. . . . 
„Ich bin noch frisch im Beruf und habe noch keine außerklinische Erfahrung“. . . . 
„Ich habe bisher nur im Kreißsaal gearbeitet“. . . . 
„Früher habe ich Hausgeburten betreut, bin aber seit Jahren ganz raus aus dem Beruf“ . . .  
„Ich habe gerne Geburten begleitet, habe aber inzwischen andere berufliche Schwerpunkte gesetzt“ . . . .   
„Ich habe lange Jahre Geburten betreut, jetzt kann ich nicht mehr so viel arbeiten“ . . . . 
 
Das ist alles okay! Gemeinsam finden sich oft erstaunlich gute Lösungen für eine flexible Teilhabe!  
Deshalb unser ernsthafter und dringlicher Aufruf an jede einzelne Kollegin rund um den See und im Landkreis:  
Wir ALLE werden gebraucht. Egal ob gerade in Babypause, als Wiedereinsteigerin, nach Veränderung suchend, hochmotiviert als 
junge Hebamme oder einfach neugierig auf Neues. 
 
Lassen wir uns unser Handwerk nicht länger aus den Händen nehmen.  
Werden wir wieder Teil einer weltumspannenden kraftvollen Frauenbewegung. 
Denn auf den Anfang kommt es an! 
 
Deshalb möchten wir Sie/Euch alle ganz herzlich einladen zu einem Treffen für: 

• die Vorstellung der Idee und unserer bisherige Vorarbeit, 

• gemeinsame Überlegungen, 

• lebendigen konstruktiven Austausch, 

• ein erstes Sondieren wieviel potenzielles Interesse entsteht.  
 
1. Termin: 12. Juli 2019  2. Termin: 25. Juli 2019 
Zeit: 17.30 bis 19.00 Uhr  Zeit: 10.00 bis 11.30 Uhr 
Ort: Uni Konstanz, Raum G300 Ort: Hebammenpraxis Roseninsel, Radolfzell 
 
Wir bitten um eine kurze Anmeldung für unsere Planung bis spätesten 07.07.2019 per Mail 
unter: info@mayenrain.de 
 
Mit großer Vorfreude und Lust auf ein Miteinander senden wir 
ganz herzliche, sonnige Grüße 
 
Für die Initiative 
Oktavia Kamra,  Hebamme 
Mela Pinter, MSc, Hebamme 


